
Risiken für Anleger? 

Bei einem Nachrangdarlehen besteht 
für die Anleger das Risiko des Totalver-
lusts des eingesetzten Kapitals bei dem 
betroffenen Projekt. Eine Nachschuss-
pflicht besteht für die Anleger nicht!

Die Nachrangigkeit des Darlehens betrifft die 
Reihenfolge der Befriedigung aller Gläubiger im 
Falle einer Insolvenz. Gläubiger eines Nachrang-
darlehens werden nach allen erstrangigen Gläubi-
gern (z.B. projektfinanzierende Banken) bedient.

Mindest-/Höchsteinlage
Die Mindesteinlagenhöhe ist 5.000 €.
Die weiteren Anlagebeträge sind in 
5.000 € Schritten möglich 
(10, 15, 20.000 € usw.)

Zinsberechnung/Zinszahlung 
erfolgt jeweils zum Ende eines 
Kalenderjahres, die Zahlung des 
Zinses erfolgt spätestens bis zum 
31. Januar des Folgejahres.
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Anlagezeitraum und Zinssatz 
Laufzeit: 5 – 10 Jahre  
Zinssatz: 2,25% – 2,75% p.a.

Wiederanlage/Kündigung 

Eine vorzeitige Kündigung ist  
nicht möglich. 
Sechs Monate vor Ablauf der Festle-
gungsfrist kann der Einleger mit dem 
Landesverband Bayern vereinbaren, 
ob – und zu welchen Konditionen – das 
Darlehen weiter gewährt werden soll.
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